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G

M 31. Sonntag,
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . In Gemäßheit Cammcrrescripts vom 8. Lctober

1817 wird die Schauung der Leiden und Zngschlöte in
Len ersten Tagen des Monats Lctober von den Kirchspiels¬
und Bauervögtcn vorgenommen werden und sind daher
selbige in schaufreien Stand zu setzen.

Amt Lever 1834 , August 14.
Loel.

2. Nachdem nunmehr die Eintheklung und Aufschies-
sung der nothwendigen Grüppen und Gräben imSumpf-
moor vorgenommen ist , wird die Vertheilung der darin
befindlichen Torfmoore vorgenommen werden.

Alle , diejenigen welche um Einweisung von Torf¬
mooren in dem Sumpfmoore nachgesucht haben , haben
sich am 6. September d. I . Vormittags 9 Uhr im hie¬
sigen Schütting einzufinden, indem alsdann die Ansprüche
der Einzelnen untersucht werden und eventuell mit der
Verlosung der Torfmoore verfahren werden soll.

Amt Jever 1834, August 20.
Toel.

Ehrentraut.
3. Packet - Fahrt von und nach Wangeroge für die

Monate September und Lctober.
Abfahrt von Wangeroge

vach der goldenen Linie.
September.

Am 6. Morgens lO Uhr.
— 14 . Morgens 6 Uhr.
— 20. Morgens 8 Uhr.
— 29 . Morgens 6 Uhr.

O c t o h e r.
Am 5 . Morgens 9 Uhr.
— 12. Morgens 6 Uhr.
— 19. Morgens 9 Uhr.
— 30. Morgens 6 Uhr.

Abfahrt von der goldenen
Linie nach Wangeroge.

September.
Am 7. Nachmitt . 1 Uhr.
— 15. Vormitt. 8 '/^ Uhr.
— 21 . Nachmitt . 1 Uhr.
— 30. Morgens 8 Uhr.

Lctober.
Am 6. Nachmitt . 1 Uhr.
— 13. Morgens 7^ Uhr.— 20. Nachmitt . 12 -4 U.
— 31 . Morgens 9 ^,Uhr.

Lettens aus dem Amte 1834, August , 19.
Rössel.

4. Die wegen Neubau des Hookftels angefertigten
Register der in der Hooks - Waddewarder - Sillensteder
wd Friederikensiel - Acht befindlichen Ländereien, welche
nach dem Hooksiele abwässern , werden zur Einsicht der
Wetheiligten , nach Sielachten getrennt , vom 25. August
bis zum 13. September n. c. auf den Aemtern , Jever,
Cettens , Minsen zur Einsicht offen liegen.

Die Besitzer dieser Ländereyen, werden , je nachdem
Mge in der Waddewarder , Sillensteder oder Friederiken
Gelacht belegen sind, hiedurch aufgefordert , ihre etwaigen
Erinnerungen gegen diese Register bis zum 18. Septem¬
ber c. s . auf dem beikommenden Amte vorzubringen,

den 24. August 1834.
MS » - » « »« »»» » ,»- — - - -

unter der Verwarnung, daß sie mit Einreden daselbst nicht
weiter werden zugelassen werden.

Die Aemter Jever , Lettens , Minsen und
Namens derselben

das Amt Minsen , 1834 August 20.
_ _ Hollmann. _

Oeffentlicher Immobil - Verkauf.
In Concurssachen des Schneidermeisters , Johann

GerhardGerken, Wittwe , geb . Bleeker, in der Vor¬
stadt Jever , Kreditoren , ist ein neues Aufgebot der zur
Masse gehörigen Immobilien erkannt , und dazu Termin
auf den

(30. ) dreißigsten August
Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christians Wittwe
Wirthshause, hiesclbst, angesetzt , welches hiedurch zur
öffentlichen Kunde gebracht wird.

Lever , aus dem Landgerichte, den 2. August 1834.
Wierichs.

Rolfs.
Convocationen.

1 . Es haben die Erben des weil. ^Hausmanns,Edo Gerdes, und dessen weil. Ehefrau , Hille , geborne
Landherr, als : 1 . Johann Harms Gerd es, Haus¬
mann , im Kirchspiele Tettens, 2. Herro Gerdes, Haus¬
mann , zum Friedrich - Augustengroden , 3. HinrichGer-
des, Hausmann, zum Minsernorderaltendeich , 4. Anke
Maria , geborne Gerd es, des Hausmanns , PetruS
Seetzen, zum Friedrich - Augustengroden, Ehefrau , rssx.deren Curator, EhnsteLauts, sich zufolge Erbvergleichs
vom 24. September 1833 , welcher am 4 . Mai 1834
obervormundschaftlich consirmirt worden , in die Nachlas-
senschaften beider Erblasser getheilt , und es hat darnach

1 ) der Miterbe , HeeroGerdes, das Landgut zum
Friedrich - Augustengrodcn belegen , bestehend aus
Wohnhause , Scheune , Backhause, nebst 62 Mat¬
ten Landes, einer Grundheuer von weil. Johann
Cassens Wittwe Erben zu 3 «A 9 sch ., einer
Landheuer von Hajo Ela aßen Erben zu 3 ^9 sch . , einer Grundheuer von LübbeWesten-
dorf zu 4 «F>, ferner einer Grundheuer von
FrerichCornelius zu 2 15 sch . 15 witt
und einer Grundheuer 'von AsselNicken, zu2 ^st18 gr. , mit dem auf diesem Landgute befindlichen
Dreschblocke , einem Glaskasten über dem Lfen
und fünf Gräbern auf dem Kirchhofe zu Middoge,
für die Summe von 7800 Gold erhalten;

2) der Miterbe , HinrichGerdes, das zum Minser¬
norderaltendeich belegene 62 Matten große Land¬
gut , nebst Behausungen und sonstigen Zubehör¬
ungeninclusive der Grundheuern für die Sum¬
me von 5650 Gold bekommen;



Z ) die Miterbin , Anke Maria , gebornen GerdeS,
des Hausmanns , Petrus Seetzen , Ehefrau, . die

von einer Landhäuslingsstelle in der Sillenstedter
Wiedel von den Erben des weil . Johann Hinrich

Hayen zu zahlende jährliche Erbheuer von 20 »P
Gold für die Summe von 380 «F > Gold über,

tragen erhalten.
Indem nun auf Ansuchen obgedachter Erben diese

Uebertragungen hiedurch öffentlich bekannt gemacht wer¬

den , werden zugleich alle diejenigen , welche Forderungen
und Ansprüche , sey es an obgedachte Grundstücke , oder

an die Nachlassenschaften der verstorbenen Eheleute Ger-

des überhaupt , machen zu können vermeinen , hiemit auf¬

gefordert , diese in dem auf den

( 29 .) neun und zwanzigsten September d . I.

angesetzten Termine anzugeben und gehörig zu bescheinigen,
bei Strafe des Verlustes derselben und des ewigen Still¬

schweigens.
Zur Abgabe des Präclusibescheides ist Termin auf

den ( 2 . ) zweiten October d. I.

angesetzt.
Jever 1834 , Juli 23.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht der

Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Hendorfs.

2 . Auf Instanz des Kaufmanns , Hinrich Janssen

Lubinus, zu Hookstel , als testamentarischen Erben sei¬

ner weil , ersten Ehefrau , Helena Dorothea , geborne

Johanßen, welche die alleinige Attestat - Erbin ihres

am 31 . December 1826 verstorbenen Vaters , des Kauf¬

manns und Kirchspielsvogts , Johann Friedrich Johanßen,

zu Hooksiel , geworden ist , dessen Erbschaft aber angeb¬

lich nur cum boneücio inveutaoii angetreten hat.

werden alle diejenigen , welche an den Nachlaß des ge¬
nannten Johann Friedrich Johanßen Forderungen oder

Ansprüche zu haben vermeinen sollten , hierdurch aufge¬

fordert , diese ihre Rechte in terinino den

( 15 . ) fünfzehnten September d. I . ,
bei Strafe des Verlustes und des ewigen Stillschweigens

anzugeben.

Wegen der auf Instanz der Vormünder über weil.

Amtmann , Garlichs Sohn , unter dem 21 . Februar

1824 und dem 6 . Mai 1825 ingrossiirten Capitalicn von

1000 und 500 -F cnin aaesssoi ' . , des auf Instanz

des Landgerichts - Assessors , H . C . Ehrentraut unter

dem 26 . Juni 1824 ingrossirten Capitals von 1200

crun 300688017 . , des auf Instanz des Eurators über

Pastorin , Drost , Kinder unter dem 23 . August 1825

ingrossirten Capitals von 1000 cum accossoi -. , und

der auf Instanz des Kaufmanns , Johann Friedrich Jas¬

pers unter dem 21 . April re8p . 22 . Mai 1826 ingros¬

sirten 2700 «K, cum accsss . , ist eine Angabe nicht er¬

forderlich , indem der Convocant wegen dieser Forderungen

die Angabe als geschehen annehmen zu wollen erklärt hat.

Zur Abgabe des Präklusivbescheides ist der

( 18 . ) achtzehnte September d. I.

angesetzt.
Jever , den 11 . Juli 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schloifer. Lendorff.

3 . Der Justizcommissair , Heinrich Albrecht ban¬
nen, zu Aurich , für sich , Namens seiner Ehefrau
Henriette Garbrich Juliane , gebornen Tannen, und a !Z
Bevollmächtigter .der Ehefrau des Canzley - ProcuratorS
Friedrich Wilhelm Hollenberg, zu Osnabrück , Anna
Maria Friederike , gell. Tannen , in assist . mar.
um den, öffentlichen Verkauf folgender ihm und seinen
Mandanten aus der angeblich unter der RechtswoWl
des Inventars angetretenen Erbschaft der Kriegsm

'
thm

Boden, Anne Helene , gebornen Tannen, angesall«
Immobilien:

1 ) eines Landguts , zu Strakens , groß 73z4 Matten
nebst Wohnhause , Scheune und sonstigen Zube¬
hörungen , und

2 ) derjenigen , zu Nenndorf , im Kirchspiele Waddewar¬
den belegenen , 20 Matten Landes , welche bHn
bei dem

'
Landgute , Strakens , benutzt worden,

nachgesucht.
Zu diesem bewilligten Verkaufe ist Termin auf -m

( 22 . ) zwei und zwanzigsten September d. I .,
Nachmittags 3 Uhr , in Gerriet Christians Wittwe
Behausung angesetzt worden , weshalb denn alle diejeni¬
gen , welche , an die gedachten Immobilien Ansprüche und

Forderungen zu haben vermeinen , aufgefordert werden
solche am

( 15 . ) fünfzehnten September d. I .,
bei dem Unterzeichneten Landgerichte anzugeben , bei Strafe
des Verlustes.

Im Termine soll nicht allein der Verkauf im Gan¬

zen , sondern -auch der Separatverkauf der beiden Grund¬

stücke versucht werden.
Termin zur Abgabe des Praclusivbescheides ist Wf

den ( 18 .) achtzehnten September d. I.

angesetzt.
Jever , den 12 . Juli 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schloifer.
Hendorfs.

In Convocationssachen der Erben der KriegsräO
A . H . Boden, gebornen Tannen, JustizcommM
H . A . Tannen, zu Aurich , et Consorten , wegen Ver¬

kaufs von Immobilien , ist in dem Proclam vom 12 d.

M . die Zahl der bei dem Landgute Strakens verband»
Matt Landes auf 83 -4 ( statt 73 >4 ) zu berichtigen.

Jever , den 31 . Juli 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Hendorfs.

4 . Die Erben des weiland Hausmanns , TiM

Lübben Thaden, zur Sillenstedter- Mühlenreihe , all:

1 ) Reent Janssen Thaden, Hausmann , im DoM»

Hamm , im Kirchspiele Neepsholt,
2 ) Fenke Margarethe Thaden, des Arbeiter » , M

Heeren Rolfs, zu Connhauscn , im KlrchsPM

Sillenstede , Ehefrau , in LS5ist . mnriti,
3 ) Johann Hinrich Thaden, D -enstknccht , bei »

Brauer , Michel Helmerichs Geldes, zu SW

4 ) Thade Lücken Thaden, Häusling , in SillcnM

5 ) Gerd Friedrich Thaden, Dienstknecht , bei »



Hausmann , Focke Neiners Baumann , zu Gum-
melstede , in KÄ -chspiele Sillenstede,

6) Onne Thaden, ^ s 'nwärtig in Wittmundsich
aufhaltend,

7 ) Helene Catharine Thaden,
8) Friedrich Lübben Thaden, und
9 ) Ludwig Thaden,

resx . der sub . no . 6 . 7 . 8 und 9 aufgeführten Miter-

ben Vormünder , Hausleute Christian Anton Bleeker,

xur Sillensteder - Mühlenreihe , und Johann Folkerö
Klohm , zu Warfreihe , im Kirchspiele Sillenstede , haben
das von ihrem Vater und Erblasser ererbte Landgut zur
Sillensteder Mühlenreihe , bestehend aus einem Wohnhause,
Kackhause , Scheune , Garten und 55 Matten Landes

nebst Kirchen und Begräbnißstellen in der Kirche und auf
dem Kirchhofe zu Sillenstede , für die Summe von 2760

Weichsthaler Gold an den Dienstknecht , Frerich Janßen
Jürgens, zur Zeit bei dem Hausmann , Folkert Car¬

stens, zu Förriesdorf , im Kirchspiele Tettens , verkauft.
Auf Ansuchen des Käufers werden alle diejenigen,

welche an das vorgedachte Landgut nebst Pertinenzien,
Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , hiemit
aufgefordert , sich damit in dem , auf den

( 3 . ) dritten November 1834
sngesetzten Angabetermine bei dem Unterzeichneten Land¬
gerichte zu melden , bei Strafe des Verlustes ihrer Rechte.

Praclusivbescheid den
( 6 ) . sechsten November 1834.

Jever , den 3 . August 1834.
Großherzogl . Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Rolfs.

Oeffentliche Ausverdingung.
Die Erhöhung , Herstellung und Bemattung der

Deiche in der Hohenkircher Sprenge , soll am 5 . Sep¬
tember d. I . öffentlich ausverdungen , und damit Nach¬
mittags 2 >/z Uhr an der Gränze der Minser Deichsprenge
der Anfang gemacht werden.

Lettens aus dem Amte 1834 , August 21.
Rössel.

Kuhlmann/

Vergantungen.
1 . In Sachen der Frau Bürgermeisterin Thaden

»u Jever , Klägerin , wider Lübbe Hedden zu Schaar
Ehefrau , Rinste geb . Harms, Beklagten xto . Zinsen,

' sollen die bei Beklagtin gepfändeten Sachen , als:
zwei Grase Haber und eine Glocke , am

( 4. ) vierten September d. I.
Nachmittags 1 Uhr in Otersen Wirthshause zu Schaar

>e öffentlich gegen baare Zahlung verkauft werden.
Jever aus dem Amte 1834 , August 9.

r« Toel.
Ehrentraut.

ls 2 . In Sachen des weil. Müllers Emke Doden
i Müller, zur Tettenser - Mühle , Wittwe , Margaretha

Elisabeth gebornen Hillerns , daselbst , und dessen minder-
» jährigen Kinder , als : Anna Catharina , Dode Emkcn,
i- Becker Müller , Vormund , Daniel Otten Daniels , zur

Middoger - Mühle , Kläger wider den Müller Dode Em-
e, ken Müller, zu Hohenkirchen , Beklagten xunoto äe --
i, diti sollen die dem Beklagten abgepfändeten Sachen , als:

2 vollständige Betten,
2 Paar Bettbehänge,
1 Comtoirschrank von Eichenholz,
1 friesische Wanduhr,
1 Commode von Eichenholz,
1 Klapptisch,
1 eichener viereckigter Tisch,
1 Lehnstuhl,
4 sonstige Stühle , und
5 Schilderten

am ( 2.) zweiten September
Nachmittags 2 Uhr in Lauts Krughause zu Hohen¬
kirchen verkauft werden.

Tettens aus dem Amte 1834 , August 4.
In Abwesenheit des Amtmanns der Amtsauditor

Kuhlmann.
3 . In Sachen des Hausmanns Omme Alverichs

Om men, zu Groß - Charlotten - Groden , als Vormund
über das uneheliche Kind der Metke Hayen , jetzt des
Hausmanns , Hinrich Dirks Geldes Ehefrau , auch in

Vollmacht der letztem , Klägers wider den Hausmann
Petrus Seetzen, zum Friedrich - Augusten - Groden , Be¬
klagten , xto. 250 Gold c . soo . sollen folgende dem-
Beklagten abgepfäudeten Gegenstände , als:

6 milchgebende Kühe,
1 brauner Wallach,
1 dergleichen,
1 Fuchs Wallach,
eine Stute,
eine Fuchs Stute,
2 neue weitspurige Ackerwagen mit Zubehör , und
eine weitspurige Cariole , am

( 8 . ) achten September d. I.
Nachmittags 2 Uhr in Peters Krughause zur goldenen
Linie verkauft werden.

Lettens aus dem Amte 1834 , August 18.
Rössel.

Kuhlmann.
4 . In Sachen Frerich Hinrich Frerichs, und

Hermann Ammen Frerichs, zu Sillenstede , Kläger,
wider Hermann Ammen Frerichs Erben , Beklagten
xto . clebiti sollen die bei der Mitbeklagtin Lübbe Hed¬
den Ehefrau gepfändeten Sachen , als:

2 Stuten , 2 Kühe , 13 Grase Bohnen , 4 Grase
Haber , 1 Beest,

am ( 5 . ) fünften September
Nachmittags 2 Uhr in des Otersen Wirthshause zu
Schaar , auf Zahlungsfrist verkauft werden.

Jever 1834 , August 21.

5 . Der Provisor Ja ritz in Jever , laßt am
4 . und 5 . September 1834,

Vormittags 10 Uhr , in des Gastwirths Tiade Zimmer¬
mann Hause , in der Stadt Jever , allerlei Hausge-
räthe , als:

Tische , mehrere Kleidcrschranke , ein neuer Leinen-
schrank , Spiegel , Commvden , Schildereien , ein
Schreibetisch , mehrere vollständige Betten , Leinen,
Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinn , Porzellan
worunter sich mehrere schöne moderne Mundtassen
befinden , ein Plätteisen , einige Canarienvdgel,
eine silberne Taschenuhr , einige Bücher , Frauen»
Kleidungsstückeg ferner 10 bis 12 Dutzend neue
Stühle , viele neue Spinnräder und Haspel , 2



Dutzend neue Joche , einige Klafter Holz und
mehrere Zimmergeräthschasten , so wie zwei alte
Schweine rc. rc.

öffentlich auf 12 Wochen Zahlungsfrist verkanfen . .
6 . Der Herr Cämmerer Hollmann in Jever

läßt am
2 . und 3 . September 1834

Nachmittags präcise 1 Uhr bei der Sagemühle zu Jever
Wagen worunter 1 weitspuriger , 2 Korbwagen,
Pferdegeschirr , Gold , Silber , Kupfer , Messing,
Zinn , 1 goldene Taschenuhr , Schränke , Tische,
Stühle , Betten , Leinenzeug , Haus - und Acker-
geräthe

öffentlich aus Zahlungsfrist verkaufen , wozu Kaufliebha¬
der eingeladen werden.

I . H . Reling«
IN . n.

7 . Weiland Reels Harms zur Grafschaft mino¬
renne Kinder Bormünder wollen den beweglichen Nach¬
laß des Erblassers ihrer Pupillen , als:

Tische , Stühle , Schränke , 1 Standuhr , Bett¬

zeug , Kleidungsstücke , Zinn - und Kupfergeräthe,
ferner 1 beschlagener Wagen so gut wie neu , 1

Pflug , 1 Egde und sonstige Ackergeräthschasten,
auch einige Fuder Heu , einige Fuder unge-
hroschenen Rockens , etwas Buchweitzen , Speck,
so wie xl . nr . 10 Matten Meede , mehrere Mat¬
ten alte Fenne , Gartcnfrüchte , sodann 2 Zug¬
ochsen , 1 frühmilchgebende Kuh , 1 .jjähriges Beest,
1 2jähriges dito ) 2 Schaafe und 1 Schwein , am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten August d. I.
Nachmittags 1 Uhr im Sterbehause zur Grafschaft auf
Zahlungsfrist verganten lassen , wozu Kaufliebhaber ein¬

geladen werdem _ _

Vcrpachtu Osten.
1 . Da bei der zuletzt stattgehabten Verpachtung ver¬

schiedener Herrschaftlicher Skückländercien für einige nicht

genügend geboten worden , so ist der Zuschlag nicht er-

theilt und von Großherzoglicher Cammer verfügt , daß eine

Verpachtung unter der Hand geschehen solle , womit das
Amt beauftragt worden ist. Die Pachtstücke sind,

1 ) sechs Matten Burg - oder Lceghamm,
2 ) zwei Matten vormaligen Conrectors Dienstlanb,

zwei Matten in der Kleiburg,
vier Matten vormaligen Conrectors Dienstland,
drei Matten in der Klciburg,

- 3 ) acht Matten Küchenschreibers Dienstland in der Wiedel.

Etwaige Pachtlustige können sich daher beim Amte melden.
Amt Jever 1834 August i2.

T o e l.
Ehrentraut.

2 . Die Concession zum Lumpensammeln in der Herr¬

schaft Jever ist von Michaelis d . I . an nicht verpachtet;
es werden jedoch vorläufig auf ein Jahr Concessionen zum
Lumpensammeln an quali

'
ficirte Personen ausgcgcben wer¬

den , und können dieselben sich beim Amte einsinden.
Dieselben haben an Sporteln einen Thaler 9 Grote

Gold und 4 Grote Courant zu entrichten.
Amt Jever 1834 , August 8.

Toel.
Ehrentraut.

Z. Die Vormünder der minderjährigen Kinder des
weil . Reels Harms, zur Grafschaft , wollen die daselbst

belegene Häuslingsstclle ihrer Pupillen bestehend in einem
vor einigen Jahren neu aufgeführdrn geräumigen Laut,
nebst xl . m . 15 Matten G »»ss - und Moorlandes , auk
mehrere Jahre , sofort oder Mai 1835 anzutreten , am

( 30 . ) dreißigsten August d. I.
Nachmittags 4 Uhr in G . D rep er Wirthshause M
Grafschaft , öffentlich meistbietend verheuern .

°

4 . Die zu dem Nachlasse des weiland Kaufmanns
Johann Gerdes Siebs zu Hooksiel gehörigen Jninivbl,
lien , als:

1 ) das zur Handlung und Gastwirthschaft bequem
eingerichtete Haus zu Hooksiel , welches jetzt von
dem Kaufmann Gerriets bewohnt wird , nebst
der Holzscheune , Kalkofcn und Kalkschcune , auch
einem Garten mit Kegelbahn und 13 Matten Lan¬
des , ferner dem s. g. Schnepel , der als Garten,
arund benutzt wird ,

'

2 ) 2 Matten Gartenäcker zu Hooksiel,
in einem Aufsatze

sollen am
( 6 . ) sechsten September d . I.

Nachmittags 4 Uhr in dem Hause des Gastwirths H. E.
Feld Hausen zu Hooksiel auf 6 i-esp . 3 Jahre , vm
1 . Mai 1835 angerechnet , meistbietend verheuert werden.

5 . Der Unterzeichnete Curator des Sohnes des
Nicolaus Janssen, will das seinemCurandenWgchmM
in Sengwarden an der Hauptstraße belegene , von dem
Bäcker L . E . Lübben bisher bewohnt werdende , M
Betriebe der Bäckerei und Handlung eingerichtete Wohn¬
haus mit dem dabei gehörigen bei Sengwarden belegenm
Garten , so wie das Hauslingshaus desselben , gleichfalls
zu Sengwarden und zu dreien Wohnungen eingerichtet
vom 1 . Mai 1835 ab an ferner auf 3 nssp . 6 Jahre , W

( 30 . ) dreißigsten August d. I.
in Anke Mehrings Wirthshause zu Sengwarden Nach¬
mittags 3 Uhr , öffentlich verheuern , weshalb Hem-
lustige eingeladen werden.

Kniphausen 1834 , August 21.

_ Harm Theklen.

Notifikationen.
1 . Von den Geldern der General - Armencafse M

hundert achtzig Reichsthaler Gold zu vier Procent Zinses
durch den Assessor Jansen zu belegen.

2 . Die neulich ausgebotenen 400 Waisenhass '-

Gelder können nunmehr gegen genügende Sicherheit zu
4 '/4 Procent Zinsen belegt werden.

Jever , den 13 . August 1834.
H. I . Lage.

3 . Zwei hundert Reichsthaler Gold , Waddewarder
Armen - Capital , sind gegen genügende Sicherheit und s

Procent Zinsen zu belegen . Wer Gebrauch davon machen

kann , melde sich bei dem Armjurat Johann Broren.

Schreiersort , den 5 . August 1834 . . ^
4 . Von den Kaufgeldern des Diaconat - Gebäudes

sind die Zinsen zu 139 48 Gr . gegen 4 >/ ^ Procem

Zinsen zu belegen.
W . Jaritz, . _

Provisor der Prcdigerbesoldungs - Cassr.

5 .
'
800 bis 1000 Pupillen - Gelder habe ich in

Commission zu 4 Procent Zinsen zu belegen.
Jever. Dstertun.

( Hiebei eine Beilage . )



Beilage zu 34. 1834.
Bekanntmachung.

Zur Eröffnung der Jagd ist im gegenwärtigen Jahre
der erste September festgesetzt.

Bei Ausübung derselben sind aber die noch auf den
Feldern stehenden Früchte gänzlich zu verschonen , bei Ver¬
meidung einer Brüche von 1 bis 10 «L> Gold und des
Ersatzes des angerichteten Schadens.

Oldenburg , aus der Cammer , den 19 . August 1834.
Georg.

Schleifer.

Notifikationen.
1 . Die Grundsätze über das Verfahren bei der Tax¬

ation und Ansetzung der Armenbeitrage , so wie die In¬
struction für die Taxatoren sind in der Wohnung des
Herrn Kirchspiel - Vogts Dirks zur Einsicht auf 14
Lage niedergelegt.

Ferner wird innerhalb acht Tagen den Bewohnern
der Vorstadt - Jever und des Glockenschlages ein Auszug
aus der nunmehr angefertigten Laxationsliste zugestellt
werden.

Endlich wird noch bekannt gemacht , daß etwaige
Reklamationen gegen den Ansatz , wobei vorzüglich der
§. 13 der Grundsätze zu beobachten ist , schriftlich oder
mündlich bei der Special - Armen - Inspektion vom 1 . bis
14 . September d. I . , bei Strafe des Ausschlusses aller
später erhobenen Einwendungen , eingereicht werden müssen.

Special - Armen - Jnspect . Jever . August 1834.
S . Vorläufige Anzeige.

Meine , bey meiner neulichen Anwesenheit in Braunschweig,
auf der Messe eingekaufte , moderne Maaren , in großer
und schöner Auswahl , erwarte ich gegen Montag den
25. dieses.

Jever.
T . T . Friese.

3 . Den Liebhabern zu Garmsenhausen die Nachricht,
daß das Landgut verheuert ist.

Jever , den 22 . August 1834.
F . B . Minssen.

4 . Die Erben der weil . Ehefrau des weil . Hrn.
Kirchspielsvogts Merthen zu Schaar sind Willens , das
von ihrer Erblasserin nachgelassene Landgut zu Schaar
im Kirchspiel Neuende in der Erbherrschaft Jever belegen,
zu einem werthseienden Preise unter der Hand zu ver¬
kaufen.

Das Landgut bestehet aus 117 Grase größtentheils
altem Grodenlande , und 10 «K jährlich daran zu zahlen¬
den Erbheuer , nebst geräumigem Wohnhause , Scheune
und Backhause , welche Gebäude zu 2000 «L> bei der hie¬
sigen Brandcasse für Feuers - Gefahr versichert sind , so¬
dann Obst - und Gemüse - Gärten , so wie Kirchen - und
Begräbnißstellen zu Neuende ; auch befindet sich beim
Hause ein geräumiger Warsplatz und ein besonderes Wohn¬
haus mit Scheune ; dazu ist das Landgut wegen dessen
Nähe bei Rüstersicl und Mariensiel , zum guten Absätze
und leichten Transport der Producte sehr vortheilhaft ge¬
legen.

Diejenigen welche dieses Landgut mit Zubehörungen
anzukaufen geneigt seyn sollten , werden daher hiermit
ersucht , sich binnen 4 Wochen bei dem Unterzeichneten

Pupillenschreiber - Gehülfen Gerd es in Jever deshalb
einzusinden , daselbst die Verkaufsbedingungen und die
Taxationen einzusehen und mit demselben darüber zu
accordiren.

Jever , den 21 . August 1834.
Gerdes.

5 . Das Jeversche Freischießen nach
dem Vogel beginnt am Donnerstage den
28 . d . M . Vormittags io Uhr. Die¬
jenigen die daran Antheil nehmen wollen,
werden ersucht, ihre Namen vorher bei
dem Commiffair des Schützenvereins ein¬
zeichnen zu lassen.

Die Verlosung der Nummern ge¬
schieht am 27. Nachmittags im Conver-
sationszelte. Wer alsdann nicht selbst
zugegen und nicht vertreten ist , für den
wird durch ein Commissionsglied das Loos
gezogen werden.

Jever, den 20 . August i 834.
Von Comissionswegen.

6. Jeder , wer auf dem Schützen¬
felde Maaren feil bieten, Getränke schen¬
ken , Musik machen oder irgend etwas
zeigen will und keinen Platz gepachtet hat
muß vorher bei dem Commiffair eine
Karte lösen.

Jever , den 20. August i 8Z4.
Von Commissionswegen.

7. Mein Lager von einfachen und doppelten Lüt¬
ticher Jagdflinten ü xercnsslon in solider Arbeit , em¬
pfehle als sehr preißwürdige Waare zur gefälligen Ab¬
nahme.

Zugleich offerire feines Jagdpulver , kupferne und
plättirte Zündhütchen , Pulverhörner in Horn und Kupfer,
engl . Patent Hagel in allen Sorten und sonstige zur
Jagd erforderlichen Gegenstände.

Jever 1834 , Aug . 21.
C . F . Onken.

8 . Bevor ich meinen neuen Laden beziehe , wün¬
sche ich mein Lager möglichst auszuverkaufen und werde
ich von heute an sämmtliche Artikel zu sehr bedeutend
heruntergesetzten Preisen verkaufen.

Tuch in allen Farben , seidene Hüte im neuesten
Fagon , eine große Auswahl der neusten Kleiderstoffe so¬
wohl weiß als bunt , Baumwolllnzeuge , feine gewirkte
Umschlagetücher und Shwals , Florbänder und gestickte
Sachen glaube ich ganz besonders empfehlen zu dürfen.

Jever , den 10 . August 1834.
I . L. Lehrhoff.

9 . Es steht ein guter Wagen der auch als Ein¬
spänner gebraucht werden kann , zum Verkauf , bei

I . Hegemann, zu Hooksiel.



10. Der Unterzeichnete baute zum bevorstehenden
Scheibe - und Vogelschießen, an der besten Lage auf dem
Schützenfelde , ein großes , 150 Fuß langes Zelt , und
empfiehlt sich damit honetten Gästen auf das angelegent¬
lichste ; außer sehr guter Tanzmusik , wird er jeden Mittag
mit gut besetzter Tafel von warmen Speisen, jeden Abend
aber mit kalter Küche aufzuwarten die Ehre haben , für
vorzüglich gute Getränke , prompte und reelle Bedienung,
und überhaupt für alles , was das Vergnügen erhöhen
und die ihn beehrenden Gäste zufrieden stellen kann, wird
er bestens sorgen, und bittet daher um recht vielen
Besuch.

Auch in seinem Gasthofe zum Schütting wirix für gute
Aufnahme der einkehrendenFremden, so wie für genügender
Stallraum und Weide für Pferde aufs beste gesorgt werden.

Jever 1834, August 14.
H . Coners.

11 . Meinen geehrten Gönnern und Freunden , mache
ich hiedurch die ergebene Anzeige, daß bei mir zum be¬
vorstehenden Jeverschen -Scheibcschießen auf dem Schützen¬
felde zu jeder Zeit warmes Essen zu haben ist. Für gute
Getränke und reelle Bedienung wird aufs beste gesorgt
werden. Ich bitte daher um zahlreichen Zuspruch.

D. Lu rischer.
12. Zu dem bevorstehenden Ieverschen Scheibe - und

Vogelschießen haben wir ein gutes Tanzlocal bauen las¬
sen. Für gute Musik und gute Getränke aller Art ha¬
ben wir auf das beste gesorgt und bitten daher um ge¬
neigten Zuspruch.

Jever 1834.
Janßen und Lührs.

13 . Zum bevorstehenden Scheibe - und Vogelschießen
empfehle ich meine Caffee - und Weknschenke verbunden
mit einer Kegelbahn auf dem Schützenfelde bestens. Für
gute Getränke aller Art werde ich die möglichste Sorge
tragen und bitte um recht vielen Zuspruch.

L. L . Janßen.
14 . Da ich gesonnen bin , einige Kinder in Kost

und Unterricht zu nehmen : so mache ich Eltern und Vor¬
münder , welche mir die Erziehung derselben anzuvertrauen
geneigt sind , hiemit darauf aufmerksam.

Wangeroge.
Steenken, Pastor.

15 . Ich zeige hiedurch ergebenst an , daß ich während
des diesjährigen Pferde - und Krammarktcs zu Seng¬
warden , Wirthschaft in meinem Hause daselbst halte.
Für gute Weide und Stallraum ist hinlänglich gesorgt,
und bitte um vielen Zuspruch.

Sengwarden, den 20 . August 1834.
Oelrich Adden Eiters.

16. Es wird sofort oder diesen Herbst ein Knecht
gesucht, der Vieh futtern kann ; nähere Nachricht beim
NechnungsstellerCramer in Jever.

17. Der Schiffer Jacob Fulfs liegt gegenwärtig
mit seinem Schiffe in Amsterdam , um Stückgüter nach
den Sielen der Jade zu laden, und bittet daher die Herrn
Kaufleute gütiqst auf ihn ordmiren zu wollen , indem er
sich nur eine kurze Zeit dort aufhalten wird.

L8. Der Optikus Mofenauer,
empfiehlt sich einem verehrungswürdigen Publikum , mit
einem vollständigen . Lager optischer Instrumente und Glä¬
ser hiemit bestens, besonders zeichnen sich dessen Brillen-
Gläser vor vielen andern, wegen des richtigen Schlesiens

und außerordentlichen Politur nebst den feinsten Zuthaten
von Glas aus. Derselbe reparirt auch jedes schadhaft
gewordene Instrument in seinem Fache aufs beste, zu¬
gleich werden Fernröhre deren Objective Achromatisch und
mit Spörflecken behaftet sind, aufs Vollkommenste wieder
hergestellt unter Versicherung einer reellen Bedienung bittet
derselbe um baldige und geneigte Aufträge . Sein Logis
ist , bei H . F. Franz Wittwe , in Jever.

19. Gesetzsammlung von Carl Hübling 1800 wird
zum Ankauf gesucht. Das Nähere im Jcv . Jnt . -Comtoir.

20. Es wird ein Bäckergcsell, der in diesem Ge«
schäfte hinlänglich erfahren ist , sogleich gewünscht. Nähere
Nachricht ertheilt das Jev. Jntell . Comtoir.

21 . Ich kann sogleich einen werkverständigerr Zim¬
mergesellen in Arbeit nehmen.

I . C. Janßen, in Wiefels.
22. Ein guter Jagdhund, zwei Jahr alt , steht

zum Verkauf. Das Nähere ist zu erfragen bei demHrn.
GastwirthBehrens zu Hohenkirchen.

Geburts - Anzeige.
Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem

gesunden Knaben zeige ich hiedurch den Anverwandten
Freunden und Bekannten statt der gewöhnlichen Ansage
ergebenst an.

Jever 1834 , August 20.
F. Harms,

Stadtsecretair.
Berichtigungen

des oberlich genehmigten Meilenzeigers für die Erbhm'
schaft Jever vom Jahre 1832 , in Gemäßheit Bestimmet;

Großherzl . Regierung vom 30. Mai 1834.

Entfernung in Postmeilen v . HooW.

Name des Orts. Ansatz des Meilen¬
zeigers von 1832.

Berichtigter
Ansatz.

Aukens . . . .
Bohneterey . . .
Finkenburg . . .
Fuhlerige (Pakens)
Garmfenhausen
Groß - Aukens
Hohensminde . .
Hohnsminde . . .
Horum . . . .
Jmmerwarfe . .
Kanarienhausen .
Kaisershoff . . .
Nebenkrug . . .
Neuenkrug . . .
Neuwerk . . . .
Neiseburg . . .
Struckhausen(Groß)
Stumpens . . .
Terßens (Pakens)
Westrum . . .

1 '/4
1-/4
2/4

1
1 '/4

; ./. i
1/4
12/4
1 »/4
13/4
2
1
2/4

1/4
1/4
1/4
/ -

13/4

1
1 '/,

'/4
/ iS
2/4

1
2/4

1/
1 '/,
2/4

1 / ,
1/4
1/4
1
1/.
1
i '

«4
/ 24
1 '/4

pro ooxla
Hendorff, Landg. Accessist.
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